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Gesegnete 
Weihnachten 
und ein gutes 
Jahr 2015!



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mit „Kirchspiel aktuell“ erhalten Sie die erste Ausgabe des CDU-Ortsverbandes Stieldorf zu aktuellen 
politischen Vorgängen im Kirchspiel Stieldorf und in der Stadt Königswinter. Zukünftig werden wir Sie 
auf diesem Wege regelmäßig informieren. Unter dem Motto „CDU hört zu! CDU schaut hin! CDU fragt 
nach!“ wollen wir in Zukunft unsere Politik vor Ort für Sie noch transparenter und verständlicher ma-
chen und Sie auffordern, mit uns gemeinsam die Entwicklung der Ortschaften im Kirchspiel Stieldorf 
zu diskutieren und zu gestalten.
Die drei in der Kommunalwahl vom 25. Mai 2014 mit Ihren Stimmen direkt gewählten Ratsmitglieder 
Anna Justinger, Andreas Sauer und Dr. Josef Griese stehen Ihnen bei Fragen und Problemen zur Verfü-
gung und sind auch gern bereit, sich mit Ihnen vor Ort zu treffen, um Ihnen zu helfen. 
Für das bevorstehende Weihnachtsfest wünschen wir Ihnen Ruhe und Besinnlichkeit und für das si-
cherlich spannende Jahr 2015 wünschen wir Ihnen Gesundheit und Erfolg und Gottes Segen.    

Ihre
CDU Stieldorf

Ratsmitglied für Stieldorf und 
Oelinghoven und 
Kreistagsmitglied für Stieldorf
Dr. Josef Griese

Am Forstkreuz 1
Telefon 0 22 44 / 87 48 78

Ratsmitglied für Vinxel und
Stieldorferhohn
Anna Justinger
              
Am Brünnchen 5
Telefon 0 22 43 / 26 35 3

Ratsmitglied für Bockeroth,
Rauschendorf und Scheuren
Andreas Sauer

Im Heidegarten 9 
Telefon 0 22 44 / 87 75 22

Ihre Ansprechpartner im Kirchspiel

www.cdu-koenigswinter.de

Grußwort



Flüchtlingszahlen erreichen neuen Höchststand

Durch die schwierige politische Lage in vielen Teilen unserer Erde steigt die Zahl der Flüchtlinge von 
Tag zu Tag. Die Stadt Königswinter bringt diese Menschen, die in ihren Heimatländern verfolgt und mit 
dem Tode bedroht werden und auf gefährlichsten Wegen nach Europa und damit auch zu uns kommen, 
zunächst zentral im Asylbewerberheim an der Raiffeisenstraße in Stieldorf unter. Beide dortigen Häu-
ser sind mit etwa 150 Personen voll belegt. Die CDU unterstützt die Stadtverwaltung in ihrem Bemü-
hen, diesen Menschen eine würdige Bleibe anzubieten und zusätzlichen, auch dezentralen Wohnraum 
in den bei der städtischen Wohnungsbaugesellschaft verfügbaren Wohnungen und auch in Wohnun-
gen, die vermehrt von Bürgerinnen und Bürgern angeboten werden, zur Verfügung zu stellen.  
Die Unterstützung dieser Menschen durch die Bürgerschaft, insbesondere auch aus dem Kirchspiel 
Stieldorf, ist vorbildlich und steigert sich von Tag zu Tag. Über das Forum Ehrenamt stellen sog. Integ-
rationslotsen zusätzlich ihre Hilfen bei Verwaltungsgängen (Schule, Arbeitsamt, Sozialamt…) zur Ver-
fügung. Die CDU hat mit allen anderen Fraktionen des Stadtrats dafür Sorge getragen, dass die Betreu-
ung durch die Einstellung eines zusätzlichen Sozialarbeiters entscheidend verbessert wird. Weitere 
Hilfe ist notwendig – nicht nur in der Vorweihnachtszeit, sondern darüber hinaus. Daher unsere Bitte: 
Helfen Sie weiterhin, unterstützen Sie diese Hilfe bedürftigen Menschen!!
gewählt worden ist. Gleichzeitig ist er Ansprechpartner der CDU-Kreistagsfraktion für die Landwirt-
schaft.   

Haushalt 2015 wird verabschiedet

Der Stadtrat befindet sich derzeitig in den Beratungen des Haushalts für das Jahr 2015. Nach vielen 
Stunden intensiver Arbeit und Diskussionen steht fest: Wir können den Haushalt auch in 2015 nicht 
ausgleichen, sondern wir müssen erneut Schulden machen – in 2015 etwa 11 Mio. Euro. Dies ist nicht 
darauf zurückzuführen, dass die Stadt nicht ordentlich wirtschaftet – nein, der Stadt werden immer 
neue Aufgaben aufgebürdet, ohne dass hier ein finanzieller Ausgleich durch Land und Bund geschaffen 
wird: für die Unterbringung der Flüchtlinge muss die Stadt im kommenden Jahr ca. 1 Mio. Euro netto 
aufwenden, die Kosten für die Kindergärten steigen unaufhörlich, die Offenen Ganztagsschulen (Nach-
mittagsbetreuung) sind vom Land hoffnungslos unterfinanziert, die Schlüsselzuweisungen des Landes 
werden stetig weiter gekürzt, der ländliche Raum wird benachteiligt, die großen Städte – rein zufällig 
überwiegend von der SPD regiert – werden übermäßig bevorteilt. Dies ist in hohem Maße ungerecht. 
Die CDU hat im bisherigen Beratungsverfahren gemeinsam mit ihren Koalitionspartnern dafür Sor-
ge getragen, dass die freiwilligen Leistungen im Bereich der Jugendhilfe (Kindergärten), der Schulen 
(Offene Ganztagsschulen), des Sports (Offenhaltung der Bäder, Unterstützung der Sportvereine) nicht 
gekürzt werden. Dies ist aber von der finanziellen Front die einzige gute Nachricht für die Bürgerinnen 
und Bürger. Die schlechte Nachricht wollen wir nicht verschweigen: Die Grundsteuer B wird erhöht 
und damit zahlt jeder Hauseigentümer/Mieter im Jahr 2015 durchschnittlich etwa 18 Euro mehr. Diese 
Erhöhung ist alternativlos, weil nur dadurch verhindert werden kann, dass ein Haushaltssicherungskon-
zept (HSK) verhindert werden kann. Ein HSK bedeutet, dass alle freiwilligen Leistungen auf den Prüf-
stand kommen und nicht mehr der Stadtrat, sondern die Kommunalaufsicht über den Haushalt bestim-
men und die nötigen Kürzungen vorgeben würde. 

Wussten Sie schon,
- dass die CDU erneut eine bessere Vertaktung der Busse in Oberkassel-Süd (Linie 541) und in Stieldorf   
  (Linien 537 und 541) beim Rhein-Sieg-Kreis angemahnt hat.
- dass die RSAG die Müllgebühren auch in 2015 weiterhin konstant hält und nicht erhöht.
- dass die CDU Stieldorf in den Ortsteilen immer wieder wichtige Anliegen aus der Bürgerschaft finan
  ziell unterstützt. Aktuell haben wir Anstricharbeiten an der Denkmal geschützten Kapelle in Vinxel 
 bezahlt (über 300 Euro) und auch die vorher notwendigen Abstimmungen mit der Unteren Denkmal-

behörde veranlasst.                  

www.cdu-koenigswinter.de

„CDU hört zu! CDU schaut hin! CDU fragt nach!“



                          Name: _______________________________

                     Vorname:  _______________________________

                         Straße:  _______________________________

                      PLZ, Ort: _______________________________

                          E-Mail: _______________________________

                        Telefon: _______________________________

          Geburtsdatum:  _______________________________

Staatsangehörigkeit:  _______________________________

                       Religion: _______________________________

 _______________________________
Unterschrift

Ich beantrage die Aufnahme in die
Christlich Demokratische Union

Deutschlands (CDU) und erkläre, dass ich keiner 
anderen Partei oderanderen politischen, mit der 
CDU konkurrierenden Gruppierung oder deren 

parlamentarischen Vertretung angehöre.

Ich zahle einen Monatsbeitrag von _____ Euro. 

Als Aufnahmespende zahle ich _____ Euro.

Die Aufnahme erfolgt durch den für Sie
zuständigen Kreisverband.

Ich wurde von __________________________ geworben.

Datum: _______________________________

Mitgliedsantrag

Senden an: CDU Rhein-Sieg-Kreis 
  Wahnbachtalstr. 8
  53721 Siegburg

Januar 2015

09.01. Rauschendorf 
MGV-Mitgliedervers.

10.01. Bockeroth
Proklamation + Sitzung

10.01. Oelinghoven 
Proklamation KG Vinxel 
 
17.01. Bockeroth 
Kindersitzung 
 
28.01. Stieldorf 
BV-Jahreshauptvers.

Februar 2015
 
07.02. Rauschendorf 
Kostümparty

08.02. Vinxel 
Frühshoppen

12.02. Oelinghoven
Weiberfastnacht

12.02. Vinxel 
Weibersitzung

13.02. Vinxel 
Karnevalsparty

14.02. Bockeroth 
Weibersitzung

14.02. Vinxel 
Karnevalsumzug 
After Zoch Party

15.02. Rauschendorf 
Karnevalsumzug

16.02. Bockeroth 
Rosenmontagszug

März 2015

07.03. Stieldorferhohn 
BV-Jahreshauptvers.

13.03. Rauschendorf 
BV-Jahreshauptvers.

14.03. Stieldorferhohn
Frühlingsskat

20.03. Vinxel 
BV-Jahreshauptvers.

27.03. Oelinghoven 
DG-Jahreshauptvers.

Termine aus dem Kirchspiel

CDU Termine im Januar 2015

20.01.2015 19:00 Uhr „Norbert Röttgen im Gespräch“ Thema: Internationale Krisensituation
 31.01.2015 15:30 Uhr Treffen der Frauen Union mit den Bewohnerinnen des Asylbewerberheim

weitere Informationen unter www.cdu-koenigswinter.de


